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als Unternehmer tummeln; die meisten tragen
als Eigentümer das volle Risiko. Mit ihren
Belegschaften und Betriebsräten kämpfen sie
um Aufträge, schlagen sich mit Kunden und
Lieferanten herum, ärgern sich über Bürokra-
tie, Politik und Abgaben, ringen um ein
möglichst auskömmliches soziales Betriebs-
klima. Leider sind die Energie, mit der sie sich
für Innovationen einsetzen, und ihr Engage-
ment in neuen Marktsegmenten, in den Medi-
en oft kaum eine Randnotiz wert. Doch die
vielen erfolgreichen Eigentümer-Unternehmer
tragen ganz entscheidend zum wirtschaftli-
chen Aufschwung bei“, sagte er und fügt hin-
zu: „Die Freude am Gestalten, die Ihre Arbeit
trägt, wird auch das neue Gebäude prägen.“

1. Spatenstich für den Firmenneubau der SCHWARZ
Medien-Center GmbH: Wirtschaftsförderer Hartmut
Brühl, Matthias Stieff, Geschäftsführer igb Indus-
trie- und Gewerbebau GmbH, Bürgermeister Prof.
Dr. Lothar Ungerer, Dr. Klaus Schwarz, Petra
Schwarz sowie Frank Nöbel, Gebietsdirektor Chem-
nitzer Land der Sparkasse Chemnitz (v.l.n.r.) Foto:
Hönsch

Anfang Juni: Arbeiten am Fundament für das neue
Gebäude. Foto: Schwarz Druck

Glückwünsche zum Firmen-
jubiläum II. Quartal 2007

Die Stadt Meerane und Bürgermeister Prof.
Dr. Lothar Ungerer gratulieren folgenden Fir-
men herzlich zum Firmenjubiläum und wün-
schen weiterhin viel Erfolg!
155 Jahre:
Sparkasse Chemnitz/Meerane
150 Jahre:
Fa. Römer Uhren und Schmuck, August-Be-
bel-Straße/Badergasse
80 Jahre:
Romanus GmbH, Glaserei und Fensterbau,
Hans Romanus, Äußere Crimmitschauer Str. 97

35 Jahre:
Böttcherei Karl-Heinz Fritz, Obere Bahnstra-
ße 4
25 Jahre:
Raumausstatter und Autosattlerei, Rolf Wag-
ner, Pestalozzistraße 42
15 Jahre:
Harzendorf Metalltechnik GmbH, Thomas
Knoll, Philippstraße 55
Fuhrgeschäft Petermann, Jürgen Petermann,
Glauchauer Straße 119
T+S Bauvermittlungs- und Verwaltungs GmbH,
Jörg Thomä, Am Merzenberg 6–8
Hotel Schwanefeld, Andreas Barth, Schwane-
felder Straße 22
Pension Baar, Kerstin Baar, Pestalozzistraße 28
Schuhmoden, Herr und Frau Spichale, Äuße-
re Crimmitschauer Straße 10
Süße Oase, Peter Rittmeyer, Badener Straße 2a
Obst und Gemüse, Birgit Wagner, An der
Steilen Wand 93
Champignonpfanne-Imbiss, Luise Seidemann,
Chemnitzer Straße 79
10 Jahre:
Brose Fahrzeugteile GmbH & Co. KG, Wer-
dauer Allee
Friseur & Kosmetiksalon, Simone Bley, Ro-
sental 39
Beauty-Studio B & B, Beate Bakowski und
Katrin Beckmann, Pestalozzistraße 56

150 Jahre Fa. Römer

Fachgeschäft für Uhren und Schmuck fei-
ert Jubiläum
Ein ganz besonderes Jubiläum wird in diesen
Tagen in der Badergasse 1 in Meerane gefei-
ert: Die Fa. Römer – Fachgeschäft für Uhren
und Schmuck – beging ihr 150-jähriges Ge-
schäftsjubiläum und zählt damit zu den ältes-
ten Unternehmen in der Stadt.
Den Grundstein legte Firmengründer Gustav
Albert Römer, der 1842 bis 1847 in Leipzig das
Uhrmacherhandwerk erlernte und sich später
in Meerane niederließ. Mit einer Geschäftsan-
zeige im „Wochenblatt für Meerane und Um-
gebung“ am 16. Juni 1857 gab er seinem
„geehrten Publikum“ die Eröffnung seiner
Werkstatt im Hotel „Zur Sonne“ am Markt
bekannt, nachdem er bisher an großen Plät-
zen – London, Leipzig, Bremen gewesen und
„nur an solide Arbeit gewöhnt“ sei. Heute hat
diese Anzeige einen Ehrenplatz im Geschäft.
Der Sohn Curt Römer und dessen Sohn Albert
Römer wurden ebenfalls Uhrmacher und führ-
ten das Geschäft fort, an verschiedenen Stand-
orten in der Meeraner Innenstadt. Von ihrem
Vater Albert Römer hat die heutige Inhaberin
Ute Hebenstreit die Leidenschaft für das Uhr-
macherhandwerk übernommen. Sie absolvier-
te eine Lehre als Uhrmacherin und heiratete
1969 Peter Hebenstreit. Nach dem Tod Albert
Römers 1980 blieb das Geschäft allerdings
zehn Jahre geschlossen, obwohl sich Ute
Hebenstreit seit 1981 um eine Gewerbeer-
laubnis bemühte.
Im Januar 1990 konnte Ute Hebenstreit end-
lich das elterliche Geschäft als Fachgeschäft
für Uhren und Schmuck wieder eröffnen. Heu-

te führen Ute und Peter Hebenstreit gemein-
sam das Geschäft, unterstützt von Mitarbeiter
Henning Pätz. Auch Tochter Anja Hebenstreit
ist in die Fußstapfen der Eltern getreten. Sie
hat Uhrmacherin gelernt und 1993 die Meis-
terprüfung abgelegt. In Hannover und derzeit
in Dresden ist sie tätig und bereitet sich auf die
Geschäftsübernahme in Meerane vor.
 „Die Firma Römer ist schon immer eine gute
Adresse für anspruchsvolle Uhren und erlese-
nen Schmuck in Meerane gewesen. Als altein-
gesessener Handwerksbetrieb legen wir Wert
auf Qualität, eine überzeugende Sortiments-
breite, fachgerechte und kompetente Bera-
tung und den dazugehörigen Service. Repa-
raturen werden bei uns in der eigenen Werk-
statt selbst durchgeführt“, informieren Ute und
Peter Hebenstreit. Gold, Silber, Edelstahl oder
Platin, die Palette der Schmuck-Materialien ist
groß. Doch auch preiswerter Modeschmuck
und Schmuckstücke für junge Leute sind im
Angebot. „Der Trend geht derzeit zu Weiß-
gold, Edelstahl und Titanschmuck, auch bei
Trauringen“, erzählt Ute Hebenstreit.
Das 150-jährige Geschäftsjubiläum haben Ute
und Peter Hebenstreit mit ihren Kunden am 9.
Juni mit einem „Gassenfest“ in der Badergas-
se und vielen Jubiläumspreisen gefeiert.
Zu Jubiläumsfeiern werden am 15. und 16.
Juni Gäste erwartet. Diese hat Ute Heben-
streit gebeten, ihre Glückwünsche statt mit
einem Blumenstrauß mit einer Spende an die
Fördergemeinschaft „Mehr Meerane“ für den
geplanten Wilhelm-Wunderlich-Pavillon zu ver-
binden. Seit vielen Jahren ist Ute Hebenstreit
im Vorstand der Fördergemeinschaft aktiv.

Ute und Peter Hebenstreit feiern in diesen Tagen
das 150-jährige Geschäftsjubiläum der Fa. Römer –
Fachgeschäft für Uhren und Schmuck. Foto: Hönsch

10 Jahre Brose-Türsysteme
aus Meerane

JIS-Werk Vorbild für die Fertigung und Lie-
ferung von Türsystemen im Takt der Fahr-
zeugproduktion/Fabrik des Jahres 2000
Coburg/Meerane, 21. Mai 2007. Am 12. Mai
2007 feierte das Brose-Werk Meerane sein
10-jähriges Bestehen. Das 1997 in Betrieb
genommene Brose-Werk in Meerane, eines
der insgesamt 27 Fertigungsstätten der Brose
Unternehmensgruppe, war das erste Werk
zur Fertigung und Lieferung von Türsystemen
im Takt der Fahrzeugproduktion und Vorbild


